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Tragischer Unfall in Güstrow: 85-Jähriger
stirbt nach Zusammenstoß

In Güstrow kam es zu einem tragischen Unfall: Ein
Autofahrer überfuhr eine Fußgängerin, wurde reanimiert

und starb später. Ermittlungen laufen.

Ein folgenschwerer Verkehrsunfall ereignete sich am
Freitagmorgen in Güstrow, als ein Fahrzeug und eine
Fußgängerin auf der Stichstraße vor einem Ärztehaus
kollidierten. Die Umstände des Unfalls sind besorgniserregend
und werfen Fragen zu medizinischen Notfällen während des
Fahrens auf.

Laut ersten Berichten der Polizei hielt ein 85-jähriger Mann sein
Auto an, um seiner Beifahrerin das Aussteigen zu ermöglichen.
In diesem entscheidenden Moment erlitt der Fahrer offenbar
einen medizinischen Notfall, der dazu führte, dass er
unkontrolliert auf das Gaspedal trat. Zeugen berichteten von
einem plötzlichen und rasant anfahrenden Citroen, der beim
Vorbeifahren eine 70-Jährige Fußgängerin erfasste, die gerade
die Straße überqueren wollte.

Ein tragisches Ereignis

Der Aufprall war so heftig, dass die Fußgängerin schwere
Verletzungen erlitt. Sofort nach dem Vorfall wurde sie in das
KMG Klinikum Güstrow gebracht, um dort behandelt zu werden.
Der Zustand der Seniorin verdeutlicht die Gefahren, denen
Fußgänger im Straßenverkehr ausgesetzt sind.

Der 85-Jährige hingegen musste vor Ort reanimiert werden, was



zeigt, wie dramatisch die Situation war. Trotz aller Bemühungen
der Rettungskräfte verstarb er kurze Zeit später im
Krankenhaus. Diese erschütternde Wendung verdeutlicht nicht
nur die Tragik des Unfalls, sondern auch die Unvorhersehbarkeit
gesundheitlicher Probleme im Alter.

Ermittlungen und Aufklärung

In Folge des Unfalls wurde das Fahrzeug aus dem Gebüsch, in
dem es zum Stehen kam, geborgen. Die Kriminalpolizei Güstrow
hat die Ermittlungen zum genauen Unfallhergang
aufgenommen. Dabei stehen sowohl die medizinischen
Bedingungen des Fahrers als auch die Umstände der Kollision im
Mittelpunkt der Untersuchungen.

Dieser schreckliche Vorfall wirft nicht nur Fragen hinsichtlich der
Verkehrssicherung auf, sondern beleuchtet auch die potenziellen
Risiken, die mit Fahrten von älteren Menschen verbunden sind,
insbesondere in Kombination mit gesundheitlichen Problemen.
Die Polizei und die zuständigen Behörden werden den Vorfall
aufmerksam analysieren, um ähnliche Tragödien in der Zukunft
zu vermeiden.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

